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Unsere Marken

Pyrogenium compositum inject
Ohne Wartezeit
	 → mehr Milchgeld

Ohne Antibiotika-Rückstände
	 → weniger Aufwand

Ohne Resistenzentwicklung
	 → mehr Verantwortung



Pyrogenium compositum inject. Homöopathisches Arzneimittel.
Flüssige Verdünnung zur Injektion für Tiere: Rinder. Zusammensetzung: 
10 g (entsprechend 10,2 ml) flüssige Verdünnung zur Injektion enthalten: 
Wirkstoffe: Argentum metallicum Dil. D30 3,30 g, Lachesis mutus Dil. D8 
3,30 g, Pyrogenium-Nosode Dil. D15 (HAB, Vs. 44) 3,30 g.
Enthält 20 % (m/m) Ethanol.

Anwendungsgebiete: Die Anwendungsgebiete leiten sich von den veterinär-
homöopathischen Arzneimittelbildern ab, dazu gehören: Fiebrige Erkran-
kungen, gestörtes Allgemeinbefinden durch örtliche Entzündungsherde,
wie Euterentzündungen, Gebärmutterentzündungen, Zwischenklauengeschwüre, 
Atemwegsentzündungen. Gegenanzeigen: Keine bekannt. Nebenwirkungen: 
Experimentelle Studien an Kälbern haben gezeigt, dass nach der Injektion 

von Pyrogenium compositum inject bei einem Teil der Tiere vorübergehende 
leichte Schwellungen an der Injektionsstelle auftreten, welche von Rötungen 
begleitet sein können. Während der Injektion und kurz darauf können vorüber-
gehende, gering-gradige Schmerzreaktionen auftreten. Wartezeit: Rind: 
Essbare Gewebe, Milch: 0 Tage. Stand: April 2015

PFLICHTANGABEN

BEHANDLUNGSEMPFEHLUNG* BEI CHRONISCHER MASTITIS

1. Tag 2. Tag 3. Tag 4. Tag 5. Tag 6. Tag 7. Tag

morgens 10 ml 10 ml 10 ml 10 ml 10 ml 10 ml 10 ml 

abends 10 ml 10 ml 10 ml 

1 Flasche (100 ml) pro Tier subkutan über 7 Tage.

Zur zusätzlichen Unterstützung der Eutergesundheit können u.a. folgende Produkte eingesetzt werden:
Euterbalsam Dr. Schaette - ProMammas® - CoolSpray

wie zum Beispiel Gebärmutter-, Atemwegs-, Klauen- und Gelenksentzündungen

BEHANDLUNGSEMPFEHLUNG BEI FIEBRIGEN ERKRANKUNGEN UND LOKALEN ENTZÜNDUNGEN

Tier Zur subkutanen Injektion

Kuh 10 ml s.c.

Kalb 5 ml s.c.

Folgende Anwendungsempfehlung hat sich in der Praxis bewährt:
∙	 Die Behandlung sollte über mehrere Tage erfolgen
∙	 In schweren Fällen sollte die Behandlung in den ersten Tagen 2 x täglich erfolgen, mit Eintritt der Besserung 1 x täglich

*nach aktueller Studie: 
Krömker et al. (2019), Comparison of a non-antibiotic treatment with an antibiotic treatment of chronic mastitis; Milk Science International (72) 2019 45
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